
  

EINE VERSCHOLLENE DEMOTISCHE STELE 

Bretislav Vachala 

Das Tschechische Institut für Ägyptologie an der Karlsuniversität in 

Prag und Kairo ist Eigentümer einer gut erhaltenen demotischen Stele aus 

Sandstein (Abb. 1,2), die unlängst Adel Farid veröffentlicht hat '. 
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Diese Stele ist bislang nur zweimal ausgestellt worden, und zwar in 

den 80er Jahren. Die erste Ausstellung - eine Wanderausstellung unter 

dem Titel “Um£ni stareho Egypta z Ceskych sbirek” (Altägyptische Kunst 

aus tschechischen Sammlungen) ° - fand in der Galerie für bildende Kunst 

in Cheb (September - November 1980), im Heimatkundemuseum in Olo- 

mouc (Mai - September 1981) und im Näprstek Museum in Prag (1982) 

statt. Am 17. Juni 1985 wurde die Stele sodann zum zweiten Mal ausge- 

liehen, und zwar anläßlich der “Austellung zum 40. Jahrestag der Bef- 

reiung der Tschechoslowakei durch die Sowjetarmee, die das Ministerium 

für das Schulwesen der CSR im Nationalen Tschechischen Museum in 

Prag veranstaltete”. Von dieser Ausstellung indes ist die Stele ihrem 

rechtmäßigen Eigentümer nicht mehr zurückgegeben worden. Da alle 

Nachforschungen nach dem Verbleib des Stückes bislang ergebnislos ge- 

blieben sind, möchten wir uns an unsere Kollegen wenden mit der Bitte, 
uns bei der Suche zu helfen. Ihre Nachricht richten Sie bitte an das 

Cesky egyptologicky üstav UK 

Celetnä 20 

CZ - 110 00 Praha | 

!MDAIK 47 (1991), 108 - 111, Taf. 6b (zitiert auch bei H.J. Thissen, Enchoria 18/1991/, 

161) 
? E.Strouhal, Um£&ni star&ho Egypta z teskych sbirek, Cheb, Olomouc, Praha 1980 - 1982, 41, 

Abb. 22. 
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